
 

 

 

 

Nr. 7 72. Jahrgang vom 16.03. bis 30.03.2025 

 

„Und während er betete…“ 
 

Jede Form von Beziehung braucht eine Sprache. Die Sprache der 
Gottesbeziehung ist das Gebet. Es hat mit dem Wort „geben“ zu tun. Ich gebe 
mein Leben mit allem, was es mit sich bringt, Gott hin. Nichts wäre zu 
unbedeutend, dass es ihn nicht interessieren würde. Dieses Vertrauen darf uns 
tragen. 
Die 40 Tage auf Ostern hin sind die Einladung Gottes, ihm ein bisschen mehr von 
unserem Leben zu erzählen – vielleicht gerade das, was wir „in den 
Dunkelkammern und Rumpelkammern unseres Herzens“ versteckt haben. 
Teresa von Avila hat das Beten einmal umschrieben als „bei meinem Freund, der 
mich liebt, zu verweilen.“ 
 

Im Evangelium des kommenden 2. Fastensonntags (Lukas 9,28b-36) wird erzählt, 
dass Jesus selbst die Stille, die Muße, das Ausruhen brauchte, um in schwierigen 
Situationen sein Leben vor Gott zu bringen, um sich zu öffnen für Gott und sein 
lebenshelfendes Wort. 
„Und während er betete, veränderte sich das Aussehen seines Gesichtes…“ – so 
heißt es dann über Jesus. Er hat in der Zwiesprache mit seinem Vater im Himmel 
Klarheit über seinen weiteren Weg gewonnen. 
Ich wünsche auch Ihnen immer wieder diese Erfahrung, dass manches durch das 
Gespräch mit Gott „in einem anderen Licht“ erscheint.  

Pfarrer Rainer Warneck 
 



Aus dem Leben unserer Seelsorgeeinheit 
 

111 Jahre kfd – katholisch – frech – dynamisch… 

… so hieß es in diesem Jahr bei der Frauenfasnacht 
der kfd Malsch. 
Die „Girls, Girls, Girls“ hatten auch in diesem Jahr 
wieder einiges mitzuteilen. 
Der Bürgermeister bekam gleich mal den guten 

Rat, doch alle Frauen ab 50 mit Hitzewallungen an ein Fernwärmenetz 
anzuschließen, das würde schließlich den ganzen Winter für angenehme 
Temperaturen sorgen und dem Klimawandel entgegenwirken. Wir konnten 
einen Blick hinter die Kulissen werfen und erfuhren, was passiert, wenn der 
Pfarrer tatsächlich einmal krank ist und auch die geheimen Gedanken der 
sonntäglichen Kirchenbesucherinnen wurden offenbart.  

Auch Frauen 
haben Träume, so 
z.B. träumten sie, 
wie es wär, „wenn 
ich einmal Papst 
wär“, oder 
welchen Beruf sie 
gerne ausüben 
würden, „wenn 
sie nicht auf der 
Bühne wären“. 
Wir erfuhren von 

Barbaras 
Rhabarberbar, dort treffen sich derzeit alle, die etwas zu sagen haben. 
Auch der Kölsche Jung war wieder angereist und berichtete von seinem 
Besucher aus Amerika. Die Cowgirls kamen ebenfalls aus Übersee und zeigten 
uns mit ihrer Tanzeinlage, was amerikanische Frauen so alles können.  
Ist Ihnen das auch schon passiert? Sie waschen mehrere Sockenpaare und 
irgendwie verschwindet immer einer in der Waschmaschine? Das Rätsel wurde 
gelöst, wir wissen endlich, wo die Socken abgeblieben sind. 
Die hauptamtlichen Männer der Seelsorgeeinheit durften auch auf die Bühne, 
weil sie in der Küche nicht mehr untergebracht werden konnten. Dass die dann 
gleich die Gelegenheit ergriffen, um einen „katholisch-männlich-
dominanten“ Club zu bilden, hat die kfd-Frauen in Malsch dann doch kalt 
erwischt.  



Ärztemangel und teure Krankenkassen verursachten eine Blinddarm-OP nach 
dem Motto „selbst ist die Frau“, und auch die Ratschen mussten als himmlisches 
Kriseninterventionsteam des Öfteren einschreiten.  

Eine fetzige Footloose-
Einlage riss alle 
begeistert mit, und 
auch die aus Paris 
angereisten Models mit 
ihrem Wunderding 
überzeugten durch ihr 
Können. 
Dass Frauen nicht nur 
etwas im Kopf haben, 
sondern gelegentlich 
auch auf dem Kopf, 
wurde in der 

abschließendem „Hut-Couture“ präsentiert. Dass es dabei zu einem 
Wackelkontakt kam, wurde mit frenetischem Applaus belohnt.  
Umrahmt von Schunkelrunden boten die Frauen der kfd Malsch dem Publikum 
wieder ein abwechslungsreiches, kurzweiliges Programm dar, das die 
Lachmuskeln strapazierte. 
Um auf der Bühne Spaß und Unterhaltung präsentieren zu können, braucht es 
viele sichtbare und unsichtbare Geister, ohne die eine solche Veranstaltung nicht 
zu stemmen wäre. Ihnen allen ein herzliches Dankeschön und last but not least 
bedanken wir uns bei unserem Super-Publikum, das uns begeistert durch den 
Abend folgte und uns immer wieder mit viel Lachen und Applaus anfeuerte. 

Renate Joachim 
 

* * * * * * * * 

„Die Tatsache, dass der biblische Gott sich freut –  
an den Menschen und an seiner gesamten Schöpfung –,  
hat eine zutiefst heilende und ermutigende Dimension. 

Einerseits, weil Gott uns Vorbild sein sollte  
und wir somit ermutigt werden, uns zu freuen.  

Andererseits, weil Freude keine Perfektion erwartet.  
Freude entsteht genau dort, wo nicht alles perfekt ist.  

Wo nicht alles vollkommen ist. Sie entsteht über Gelingendes,  
aber eben vor allem dort, wo nicht immer alles gelingt.“ 

Anna Kraml 



Jahreshauptversammlung des Kirchenchors Malsch 

Am 06. März 2025 trafen sich die Sängerinnen und Sänger des 
Kirchenchores Malsch im Theresienhaus zur Jahreshaupt-
versammlung. 
Nach der Begrüßung durch Margarita Bechler gedachte man 
in einem Gebet der verstorbenen Mitglieder des abgelaufenen 
Jahres. 
Danach ließ die Schriftführerin Christel Heß anhand der 

Chronik noch einmal das vergangene Jahr mit zahlreichen Terminen Revue 
passieren. Einmal mehr wurden die vielfältigen Verpflichtungen des Chores 
deutlich. 
Die Kassiererin Ulrike Lang informierte über die finanziellen Verhältnisse und 
legte die Einnahmen- und Ausgabenseite offen. Sie dankte allen fleißigen 
Helfern, die sie in ihrer Arbeit immer tatkräftig unterstützen. Die beiden 
Kassenprüfer Lioba Gräfinger und Walter Steitel bestätigten Ulrike Lang eine 
genaue und lückenlose Kassenführung. Die Entlastung der Verwaltung 
übernahm Hans Wolf, die von den Anwesenden einstimmig bestätigt wurde. 
 

Dieses Jahr stand turnusgemäß die Neuwahl der Verwaltung an. Die 
Chormitglieder waren einstimmig dafür, dass das bisherige Team mit Margarita 
Bechler, Christel Heß (Schriftführerin) und Ulrike Lang (Kassiererin) seine Ämter 
für weitere zwei Jahre beibehalten soll. Ebenfalls wiedergewählt wurden als 
Beisitzer Stefanie Kässinger, Nicole Knam und Christa Rehm. Für den 
ausgeschiedenen Thomas Hiller trat Rosemarie Hesse als neues Mitglied der 
Verwaltung bei. Zu Kassenprüfern wurden Maria Schmidt und Hans Wolf 
gewählt. 
Unter dem Punkt „Verschiedenes“ wurden der Verwaltung chorinterne 
Anregungen und Wünsche zur Prüfung vorgetragen. 
 

In seinem Schlusswort ging Pfarrer Warneck auf die ab 01.01.2026 in Kraft 
tretende Kirchenentwicklung 2030 ein. „In einer Welt von Veränderungen muss 
sich auch die Kirche und somit auch die Erzdiözese Freiburg verändern“. Die 
Seelsorgeeinheit Malsch geht mit dem kommenden Jahreswechsel in der neuen 
Pfarrei St. Martin Ettlingen auf. Beruhigend für den Chor ist dabei, dass laut der 
Gründungsvereinbarung die Kirchenmusik auch weiterhin ihren Platz 
bekommen wird. 
Abschließend dankte er den Sängerinnen und Sängern für ihren Einsatz übers 
Jahr und dass man sich Zeit für die notwendigen Chorproben nimmt, um dann 
mit dem Gesang einen Beitrag für das Gemeindeleben zu leisten. 

Christel Heß 



Kirchenentwicklung 2030 – Pfarrei St. Martin Ettlingen 

 

Die Homepage der neuen Pfarrei St. Martin Ettlingen ist online 

 
Nach einer längeren Vorbereitungszeit ist es jetzt so weit: Ein kleines Team hat 
die Homepage der künftigen neuen Pfarrei St. Martin Ettlingen auf den Weg 
gebracht und zu Beginn der Fastenzeit öffentlich geschaltet. 

Die Seite ist erreichbar unter der leicht zu merkenden Adresse: 
https://kath-ettlingen.de/ 

Noch ist das Informationsangebot der neuen Homepage klein, die Homepage 
wird sich in den nächsten Wochen und Monaten entwickeln, so dass sie 
rechtzeitig zum Start der neuen Pfarrei ein vielfältiges Informationsangebot 
bietet, Dienstleistungen zur Verfügung stellt und ein gutes Aushängeschild für 
unsere Pfarrei ist. 
Die Homepages der jetzigen Seelsorgeeinheiten sind eingeführt und für die 
Gläubigen auch die erste Anlaufstelle. Das ist gut so und wird auch in der 
Übergangszeit sicher so bleiben. Dennoch ist es auch gut, wenn die neue Einheit 
so langsam sichtbar wird. 

Tobias Speck, zukünftiger Leitender Referent 
 
 
 
 
  

https://kath-ettlingen.de/


Fastenhirtenbrief des Erzbischofs 

 
Erzbischof Stephan Burger stellt Frieden und Würde ins Zentrum der Fastenzeit 

Unser Erzbischof Stephan Burger hat zum ersten 
Sonntag der Fastenzeit (09. März) seinen 
traditionellen Fastenhirtenbrief veröffentlicht. 
Dieser wurde auch in den Gottesdiensten in 
unserer Seelsorgeeinheit Malsch vorgelesen.  
Darin setzt sich der Erzbischof mit der Frage 
auseinander, was Frieden bedeutet und was ihm 
im Weg steht.  
Insbesondere zum Schutz menschlicher Würde 
und zu mehr Friedensanstrengungen ruft er auf. 
Alle Christen seien hier in der Pflicht, schreibt 
Burger in seinem Fastenhirtenbrief. „Der Respekt 
und die Achtung der Würde des anderen wird es 
nie erlauben, seine Würde in den Schmutz zu 
ziehen, sie gar zu zerstören, geschweige denn sein 
Leben zu vernichten.“  
Der Erzbischof fordert auch zu Solidarität mit Benachteiligten auf. Er verweist 
auf globale Herausforderungen wie Klimawandel, Migration und 
Ressourcenverteilung. 
Kirchliche Überzeugung sei es zudem, dass es keinen politischen Frieden ohne 
einen Frieden zwischen den Religionen geben könne, betont Burger. Dabei 
beginne die von Gott gewollte „Friedensherrschaft“ immer mit einer 
persönlichen Umkehr eines jeden einzelnen Menschen. Die Fastenzeit wolle zu 
einem solchen persönlichen Neuanfang ermutigen. 
 
Den ganzen Fastenhirtenbrief finden Sie hier zum Nachlesen: 
https://www.ebfr.de/media/download/integration/2151519/fastenhirtenbrief-
2025.pdf  

* * * * * * * 
„Zum menschlichen Miteinander gehört der Lernprozess,  

mit Spannungen und unterschiedlichen Meinungen umzugehen. (…) 
Dort, wo auch eine Versöhnung nicht oder noch nicht erreicht werden kann, 
mag es helfen, den Abstand so zu wahren, der es Kontrahenten ermöglicht, 

eigene Wege zu gehen, ohne sich ständig aneinander abarbeiten zu müssen.“ 

Erzbischof Stephan Burger 

Foto: Patrick Seeger/ Erzbistum Freiburg 

https://www.ebfr.de/media/download/integration/2151519/fastenhirtenbrief-2025.pdf
https://www.ebfr.de/media/download/integration/2151519/fastenhirtenbrief-2025.pdf


Gottesdienstordnung 

Bitte denken Sie als Gottesdienst-Mitfeiernde daran, auch jetzt noch in der 
Übergangszeit mit entsprechend warmer Kleidung in die Kirche zu kommen oder 
eine eigene Decke mitzubringen, da die Kirchen aus Gründen des Umwelt- und 
Klimaschutzes niedriger beheizt sind. Auch wenn es draußen wärmer wird, 
braucht es Zeit, bis sich die Kirchenräume innen aufwärmen. 

* * * * * * * 

Samstag, 15. März 
Samstag der ersten Fastenwoche 

Melanchthonkirche  18:00 Ökumenischer Taizé-Gottesdienst 

Sonntag, 16. März 
2. Fastensonntag 
L1: Gen 15,5-12.17-18;   L2: Phil 3,17-4,1 
Ev: Lk 9,28b-36 

St. Cyriak   9:00  Eucharistiefeier 

St. Ignatius 10:00  Abenteuerland 

St. Michael 10:30 Eucharistiefeier 

Dienstag, 18. März 
Dienstag der zweiten Fastenwoche 

St. Cyriak 16:30  Mütter hoffen und beten 

Theresienhaus 17:00 Eucharistiefeier  
  als „Tischgottesdienst“ in der Fastenzeit 

Mittwoch, 19. März 
Heiliger Josef, Bräutigam der Gottesmutter Maria 

St. Georg 18:30  Eucharistiefeier  
  Seelenamt für Hans-Jürgen Feldkamp;  

  Gedächtnismesse für Oswald und Edeltrud Ochs, Eltern und  
  Geschwister und Familie Josef Walter; Bernhard und Sigrid Ochs  
  und Angeh. 

Ignatiuskapelle 18:30  Kreuzwegandacht 

 
 
 



Donnerstag, 20. März 
Donnerstag der zweiten Fastenwoche 

St. Cyriak 18:30  Eucharistiefeier  
  gest. Jahrtag für Katharina Kiefer, Eltern Franz Karl und  
  Walburga Kiefer und Angeh.;  

  Gedächtnismesse für Hans Lang; Luise Glasstetter und Walter  
  Klein; Hildegard und Walter Knam; die verstorbenen Mitglieder  
  der kfd: Marianne Hauser, Helga Hüttl, Sofie Rastetter, Luise  
  Weiß und Maria Müller 

Freitag, 21. März 
Freitag der zweiten Fastenwoche 

St. Cyriak  9:00  bis 16:00 Eucharistische Anbetung 

St. Michael 18:30  Eucharistiefeier  
  Gedächtnismesse für Josef und Luise Hitscherich und Angeh. 

Samstag, 22. März 
Samstag der zweiten Fastenwoche 

St. Georg 18:30  Eucharistiefeier am Vorabend  
  Gedächtnismesse für Egon und Marie-Luise Koch, Eltern und  
  Geschwister; Else und Joachim Kast; Richard Schober;  
  Hedwig Fröstl 

Sonntag, 23. März 
3. Fastensonntag 
L1: Ex 3,1-8a.13-15;   L2: 1 Kor 10,1-6.10-12 
Ev: Lk 13,1-9 

St. Michael   9:00  Eucharistiefeier 

St. Bernhard 10:30  Eucharistiefeier 

St. Cyriak 17:00  Bußgottesdienst in der Fastenzeit 

Dienstag, 25. März 
Verkündigung des Herrn 

St. Cyriak 16:30  Mütter hoffen und beten 

Mittwoch, 26. März 
Mittwoch der dritten Fastenwoche 

St. Georg 17:30  Anbetung; Rosenkranzgebet 

Ignatiuskapelle 18:30  Kreuzwegandacht 



St. Bernhard 18:30  Eucharistiefeier  
  Gedächtnismesse für Luise und Franz Lumpp, Eltern und  
  Geschwister; Albertine und Franz Kunz, Andrea Kunz und Angeh. 

Donnerstag, 27. März 
Donnerstag der dritten Fastenwoche 

Marienhaus 10:15  Eucharistiefeier 

St. Cyriak 18:30  Eucharistiefeier  
  Gedächtnismesse für Zita Kistner; in den Anliegen der  
  Gebetsgruppe Mütter hoffen und beten; Josef und Sofie Strotz 

Freitag, 28. März 
Freitag der dritten Fastenwoche 

St. Cyriak   9:00  bis 16:00 Eucharistische Anbetung 

St. Georg 17:30  Rosenkranzgebet 
 18:00  Kreuzwegandacht 

St. Martin  18:00  Eucharistiefeier - Aufeinander-zu-Gottesdienst  
Ettlingen  für die neue Pfarrei St. Martin Ettlingen (Pfr. R. Fritz) 

Samstag, 29. März 
Samstag der dritten Fastenwoche 

St. Ignatius 18:30  Eucharistiefeier am Vorabend  

Sonntag, 30. März 
4. Fastensonntag (Laetare) 
L1: Jos 5,9a.10-12;    L2: 2 Kor 5,17-21  
Ev: Lk 15,1-3.11-32 

St. Cyriak   9:00  Eucharistiefeier 

St. Georg 10:30  Eucharistiefeier 

 11:45  Tauffeier von Valentina Schröder 

Michaelskapelle 11:00 Wortgottesdienst 
 

Fernseh- und Internetgottesdienste 
 

Sonntag, 16. März, 9.30 Uhr, ZDF 
Ökumenischer Gottesdienst aus dem Sachspendenlager der Caritas in Wien 

Sonntag, 23. März, 9.30 Uhr, ZDF 
Evangelischer Gottesdienst aus der St. Jakobi-Kirche in Chemnitz 



Sonntag, 30. März, 9.30 Uhr, ZDF 

Katholischer Gottesdienst aus der Pfarrkirche St. Maria Himmelfahrt in Feichten 
a.d. Alz 

Weitere regelmäßige Angebote: 

➢ Bibel TV: montags bis freitags, 8.00 Uhr Hl. Messe aus dem Kölner Dom 
➢ EWTN: sonntags, 10.00 Uhr Hl. Messe 

 

Gottesdienste im Internet (Livestream) 
Sonntags, 10.00 Uhr aus dem Freiburger Münster: 
www.ebfr.de/livestream 
 
 

Aus diesem Leben abberufen wurden 

 

Franz Kastner, 91 Jahre, Malsch 

Manfred Göttl, 69 Jahre, Malsch 

Paul Rastetter, 66 Jahre, Malsch 

Sieglinde Minet, geb. Westermann, 89 Jahre, Durmersheim 

Albertine Speck, geb. Hess, 91 Jahre, Malsch 

Thekla Sauter, geb. Benz, 91 Jahre, Waldprechtsweier 

Der Herr schenke ihnen das ewige Leben. 

 

Herzliche Einladung 

 
Präsentation über die Missionsarbeit von Pater Peter Bretzinger  

Der Missionsarbeitskreis St. Georg Völkersbach und der Missions- und 
Friedenskreis Communio Sanctorum e.V. laden am Samstag, 15. März zu einer 
Bilder-Präsentation über die verschiedenen Projekte von Pater Peter ein. 
Wir freuen uns sehr, dass Pater Byron und Pater Giovanni aus Ecuador dabei 
sein können. Unterstützt und übersetzt wird die Präsentation durch David 
Schwarz, enger Mitarbeiter von Pater Peter. 
15:00 Uhr  Einstimmung + geistlicher Impuls mit einer Hl. Messe mit den Patres  

in der Kirche, musikalische Begleitung durch Bernhard Bretzinger 
16:00 Uhr  Beginn der Bilder-Präsentation im Pfarrsaal 

Herzliche Einladung zu dieser besonderen Veranstaltung. 
Missionsarbeitskreis Völkersbach 

 

http://www.ebfr.de/livestream


Kolpingsfamilie – Gottesdienst in der Fastenzeit 

Am Dienstag, 18. März um 17.00 Uhr feiern wir 
Gottesdienst einmal anders – als Tischgottesdienst (Eucharistiefeier) im 
Theresienhaus mit unserem Pfarrer Rainer Warneck.  
Alle, die gerne mitfeiern wollen, sind herzlich willkommen. 
Inhaltlich steht das neue Misereor-Fastenhungertuch im Mittelpunkt.  
 
Info-Abend für Jugendliche zur Firmvorbereitung 

Die Firmvorbereitung in der Seelsorgeeinheit Malsch beginnt. Ein Infoabend 
(per Zoom) für die Jugendlichen ist am Mittwoch, 19. März um 19.00 Uhr 
(Zugang über www.kath-malsch.de). 
Zur diesjährigen Firmvorbereitung sind alle Jugendlichen aus Malsch, Sulzbach, 
Völkersbach und Waldprechtsweier in den Jahrgängen 2008 bis 2009 (genauer: 
01.10.2008 bis zum 30.09.2009) eingeladen und postalisch angeschrieben 
worden. 
 
Bibelgespräche in der Fastenzeit 

Am Mittwoch, 19. März sowie an den weiteren Mittwochen in der 
Fastenzeit (26.03., 02.04., 09.04., 16.04.) findet um 19.30 Uhr (bis 21 
Uhr) im Lichtwerk (St. Bernhard) ein Bibelgespräch mit Pfarrer 
Rainer Warneck statt. Gemeinsam lesen wir Texte zur Fastenzeit und 

tauschen uns anschließend darüber aus. Herzliche Einladung an alle, die die 
Heilige Schrift mit anderen gemeinsam entdecken wollen. 

 
Herzliche Einladung zum Ökumenischen Seniorentreff 65+ 

In gemütlicher Runde können wir uns bei Kaffee und Kuchen unterhalten und 
einen schönen Nachmittag zusammen verbringen. Ein spannendes Thema wird 
uns neue Impulse geben. Das nächste Treffen findet statt am Donnerstag, 20. 
März, 15.00 Uhr im evangelischen Gemeindesaal, Melanchthonstraße 14. 
 

Pfarrgemeinderat der Seelsorgeeinheit Malsch 

Die nächste öffentliche Sitzung des 
Pfarrgemeinderates findet am Donnerstag, 20. 
März 2025, um 20.00 Uhr im Theresienhaus statt. 
Interessierte sind herzlich eingeladen! 

Auf der Tagesordnung steht u.a.: 
Berichte / K2030: Vollversammlungen PGRe, Treffen Hauptberufliche, Wahl 
Pfarreirat 2025 / Ausblick 

http://www.kath-malsch.de/


Café Lichtblick für Trauernde 

Am Sonntag, 23. März, von 14.30 bis 16.30 Uhr, hat das Café 
Lichtblick im Theresienhaus, Muggensturmer Str. 6, wieder 
geöffnet. Der Ökumenische Hospiz-Dienst Malsch lädt alle herzlich 
ein, die den Verlust eines geliebten, nahestehenden Menschen 
betrauern. Bei Kaffee und Kuchen ist Gelegenheit zum Gespräch 

und Erfahrungsaustausch. Falls Sie eine Fahrgelegenheit brauchen, melden Sie 
sich bitte bis spätestens 12.00 Uhr am 23.03. bei Marliese Späth, Tel. 
07246/30095. 
 

Mitfahrgelegenheit zur Bußfeier in St. Cyriak am Sonntag, 23. März 

Für Gemeindemitglieder aus Waldprechtsweier wird eine Mitfahrgelegenheit 
zur Bußfeier angeboten. Abfahrt ist am Sonntag, 23. März um 16.15 Uhr am 
Parkplatz der Kirche St. Michael. Es wird um vorherige Anmeldung bei Eveline 
Rothas-Muck, Tel. (AB) 07246 / 7448 gebeten. 
 
Aufeinander-zu-Gottesdienst  
Spirituell unterwegs in der neuen Pfarrei St. Martin. 
Der „Aufeinander-zu-Gottesdienst“ ist eine Heilige Messe 
in der Kirche St. Martin Ettlingen (Kirchenplatz 13, 
Ettlingen) für die neue Pfarrei, die diesen Namen tragen wird. 
Die Gottesdienste finden einmal im Monat freitags um 
18.00 Uhr statt.  
Der nächste Termin ist am Freitag, 28. März. 
 

Club-Treffen St. Michael  
Am Sonntag, den 30. März lädt der Club Michael zum Treffen in die 
Michaelskapelle ein. Eingeladen sind alle aus der Gemeinde St. Michael und alle, 
die sich angesprochen fühlen. Beginn ist um 11.00 Uhr mit einem 
Wortgottesdienst. Anschließend gibt es ein Mittagessen und gemeinsame Zeit. 
Herzliche Einladung! 
 
Fastenessen am 30. März im Pfarrsaal in Völkersbach 

Auch in diesem Jahr findet am 4. Fastensonntag, 30. März wieder als 
Solidaritätsaktion ein Fastenessen im Pfarrsaal in Völkersbach statt. 
Hierzu laden wir herzlich ein. Der Tag beginnt mit einer Eucharistiefeier um 
10.30 Uhr in der Pfarrkirche St. Georg. Anschließend, ab ca. 11.30 Uhr findet 
das Fastenessen im Pfarrsaal statt. 



Es gibt wieder die bewährten Maultaschen mit oder ohne Soße und 
hausgemachter Kartoffelsalat/ grüner Salat sowie alkoholfreie Getränke. Nach 
dem Essen gibt´s für alle, die dazu Lust haben, Kaffee aus fairem Handel und 
Hefezopf. Das schmeckt – und es hilft. Denn der Erlös geht wieder an Pater Peter 
Bretzinger für seine Missionsprojekte in Ecuador. 
Deshalb lasst an diesem Tag die Küche kalt und kommt zahlreich in den Pfarrsaal 
nach Völkersbach.  
Das Gemeindeteam freut sich auf Euren/ Ihren Besuch und bedankt sich für Ihre 
Solidarität. 
 
„Zu gut für die Tonne“:  
Workshop rund um das Thema Lebensmittelverschwendung 

Bitte um Berücksichtigung: Die angekündigte Veranstaltung der kfd am 01. April 
im Theresienhaus wird verschoben. Der neue Termin wird rechtzeitig bekannt 
gegeben. 
 

Kranken- und Hauskommunion vor dem Osterfest 

Wenn Sie wegen Krankheit oder aufgrund Ihres Alters den 
Weg zur Kirche nicht mehr bewältigen können, dann 
kommen unsere KommunionhelferInnen oder Pfarrer 
Warneck gerne zu Ihnen nach Hause.  
Möchten Sie vor Ostern die Kommunion oder das Sakrament 
der Versöhnung empfangen, melden Sie sich bitte bis 
spätestens Freitag, 11. April im Pfarramt (Tel. 07246 / 4019). 
 

 
Regelmäßige Termine 

 

Kath. Öffentliche Bücherei im Theresienhaus,  
Muggensturmer Str. 6 
Geöffnet donnerstags von 17.00 bis 19.00 Uhr 

Chorproben 

Kirchenchor Malsch:   Montags, 19.30 Uhr im Theresienhaus 

Chor Inch Allah:   Mittwochs, 19.45 Uhr im Theresienhaus 

Kirchenchor Sulzbach: Donnerstags, 19.30 Uhr, Franz-Vetter-Saal 
 
 



Informationen 

 

Wir suchen Männer zum Beten auf dem Lindenberg  

Die Betergruppe Karlsruhe/ Albtal/ 
Murgtal sucht neue Mitbeter für die 
Gebetswoche auf dem Lindenberg. Von 
Pfingstmontag bis Samstag sind wir zum 
Beten in der Gemeinschaft bei St. Peter 
versammelt. Unsere Gruppe umfasst ca. 
20 aktive Männer mit einem 
Durchschnittsalter von ca. 70 Jahren. 
Neue Mitbeter sind herzlich willkommen. 
„Die Nähe Gottes spüren“ ist ein 
Hauptanliegen unserer Gruppe. 

Woche für Woche kommen Gruppen von Männern aus der Erzdiözese zur 
Gebetswache auf den Lindenberg und beten rund um die Uhr für persönliche 
Anliegen und vor allem um den Frieden in der ganzen Welt, jährlich über 800 
Männer.  

Wie hat alles begonnen? 1955 hat eine Gruppe von Männern am Grab des Hl. 
Bruder Klaus die Reise von Bundeskanzler Dr. Konrad Adenauer nach Moskau 
betend begleitet. Das Ergebnis der Reise war die Freilassung der letzten 
deutschen Kriegsgefangenen aus Russland. Dieses Ereignis war die 
Geburtsstunde der Gebetswache auf dem Lindenberg. Diese Tage sind für viele 
so wertvoll; sie erfahren diese Stunden als hilfreich für Geist, Leib und Seele. 
Diese Woche ist auch ein Weg aus dem Alltagstrott, um in einer Gruppe von 
Gleichgesinnten zu sich selbst zu finden und in der Gegenwart Gottes zur Ruhe 
zu kommen – um sich dann mit neuer Kraft und mit Freude dem Alltag und 
seinen Herausforderungen neu zu stellen. Die außergewöhnlich schöne 
Landschaft mit Blick auf den Feldberg, den Schwarzwaldbergen und -tälern, die 
gute Unterkunft und die inspirierende Kraft eines Wallfahrtsortes tragen dazu 
bei, dass es immer eine schöne Woche in der Gemeinschaft von Männern ist. 
Interesse geweckt?  

Nähere Informationen erhalten Sie bei Franz Oberle, Tel. 07248/6956 oder 
Reinhold Süß, Tel. 07224/4897. 
 
 
 

Bild: Wallfahrtskirche auf dem Lindenberg. 
Quelle: Erzb. Seelsorgeamt Freiburg 
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Termine bis 30. März 
 

Sa 15.03. 18:00 Ökumenischer Taizé-Gottesdienst, Melanchthonkirche 

So 16.03. 10:00 Abenteuerland in St. Ignatius Sulzbach 

Di 18.03. 17:00 Tischgottesdienst in der Fastenzeit, Theresienhaus 

Mi 19.03. 19:00  Info-Abend für Firmanden, per Zoom 

 19:30 Bibelgespräch in der Fastenzeit, Lichtwerk 

Do 20.03. 15:00 Ökumenischer Seniorentreff, Evang. Gemeindesaal 

 20:00 Sitzung Pfarrgemeinderat, Theresienhaus 

So 23.03. 14:30 Café Lichtblick für Trauernde, Theresienhaus 

Di 25.03. 19:30 Vorstand kfd, Theresienhaus 

Mi 26.03. 19:30 Bibelgespräch in der Fastenzeit, Lichtwerk 

Do 27.03. 19:30 Gemeindeteam Malsch, Theresienhaus 

So 30.03. 11:00 Wortgottesd. u. Mittagessen, Michaelskapelle Wweier 

 11:30 Fastenessen in Völkersbach, Pfarrsaal 

      17:00  Konzert Hassler-Chor „Johannespassion“, St. Cyriak 

 

Termine und Beiträge für die nächste Ausgabe des Sonntagsgruß 

gültig bis 13.04., bitte bis Montag, 24.03.2025 an das Pfarramt. 

Aktuelle Informationen auch unter www.kath-malsch.de 
 

http://www.kath-malsch.de/


Stellenausschreibung 

Die Röm.-Kath. Kirchengemeinde Ettlingen-Stadt  
sucht ab sofort eine/n 

Referentin/en (m/w/d) für Öffentlichkeitsarbeit. 

Der Stellenumfang beträgt 50%  
und ist zunächst bis 31.08.2026 befristet 

(mit Option zur unbefristeten Weiterbeschäftigung). 
Die ausführliche Stellenanzeige finden Sie auf  

https://www.kath-ettlingen-stadt.de/  
 

Richten Sie Ihre Bewerbung bitte bis 28.03.2025 mit den üblichen Unterlagen 
an: Pfarrer Thomas Ehret, Röm.-Kath. Kirchengemeinde Ettlingen-Stadt, 
Augustin-Kast-Str. 6, 76275 Ettlingen. Oder per Mail an pfarrer.ehret@kath-
ettlingen-stadt.de. 
Die Bewerbungsgespräche sind für den 04.04.2025 nachmittags geplant. 

Eventuelle Rückfragen können Sie an folgende Adressen richten: 
pfarrer.ehret@kath-ettlingen-stadt.de 
Tobias.Speck@esa-dioezesanstelle.de 

 

Pfarramt der Katholischen Seelsorgeeinheit Malsch, Am Kirchplatz 7, 76316 Malsch 

Tel: 07246 4019, E-mail: pfarramt@kath-malsch.de  

Homepage: www.kath-malsch.de 
 

Öffnungszeiten Pfarramt: 

Montag, Dienstag, Donnerstag: 9.00 bis 12.00 Uhr, 

Freitag:  9.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 17.00 Uhr 

In dringenden Angelegenheiten hinterlassen Sie bitte eine Nachricht auf dem 

Anrufbeantworter! Wir rufen Sie schnellstmöglich zurück! 
 

Unser Seelsorgeteam: 

Pfarrer Rainer Warneck, 07246 4019, rainer.warneck@kath-malsch.de 

Pastoralreferentin Martina Berghäuser – in Elternzeit 

Gemeindereferent Markus Fischer, 07246 9452244, markus.fischer@kath-malsch.de 

Kooperator Tijo Thomas, 07248 9359511, tijo.thomas@kath-malsch.de  
 

Unser Pfarrgemeinderat: 

Vorsitzende Martina Kastner, stellv. Vors. Renate Joachim, pgr-vorstand@kath-malsch.de 
 

Bankverbindung: 

Röm.-Katholische Kirchengemeinde Malsch 

Sparkasse Karlsruhe IBAN: DE85 6605 0101 0070 0100 38 

https://www.kath-ettlingen-stadt.de/
http://www.kath-malsch.de/

